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AUFGEBLÄTTERT 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,  
 

unsere Kirchengemeinde startet dieses Frühjahr mit einigen 
Veränderungen und wir fangen gleich mit einer an: 
mit dieser Ausgabe verabschieden wir uns nach 8 Jahren als 
Redaktionsteam und insgesamt 12 Jahren Mitgestaltung des 
„Stephanusboten“. Wir freuen uns, diese Aufgabe an Susan 
Buchholz und Jasmin Wölper übergeben zu können. 
Herzlichen Dank an alle, die uns mit Texten und Fotos ver-
sorgt haben und so dazu beigetragen haben, einen informa-
tiven und lebendigen Gemeindebrief entstehen zu lassen. 
Wir wünschen unseren Nachfolgerinnen viel Kreativität und 
vor allem Spaß, an dem es uns nie gefehlt hat. 
 
Alles Gute wünschen Ihnen 
Monika Kuschel und Petra Pantelmann  
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                                                                       Andacht 

 
 
Wenn Sie diesen Gemeinde-

brief in den Händen halten, 

hat die Passionszeit begonnen. 

Es ist die stille Zeit, in der wir 

an das Leiden und Sterben 

Christi erinnert werden. Manch 

eine/r denkt in diesen sieben 

Wochen auch an Verstorbene 

aus dem eigenen Umfeld. Es tut gut, solche 

Zeiten zu haben, in denen mehr Innerlichkeit 

und Besinnung gelebt und auch Trauerarbeit 

geleistet wird. Gerne verdrängen wir diese Art 

seelischer „Arbeit“.  Viele Menschen sind 

gestorben, wie viele allein an und durch Co-

rona. Sie sollen nicht vergessen werden, in-

dem wir, die Lebenden, schnell zur 

Tagesordnung übergehen.  
 

Nun sagt ausgerechnet Jesus solche Worte, 

die den Anschein haben, als sollten wir besser 

auf das Leben schauen und den Verstorbenen 

nicht lange hinterher trauern. Das Reich 

Gottes zu predigen, Jesus nachzufolgen und 

für die Lebenden da zu sein, scheint dringli-

cher. 
 

Vielleicht meint Jesus noch etwas anderes. 

Natürlich verwehrt er niemandem echte Trau-

er um Menschen, die gestorben sind. Und 

doch: Grübeleien, die das Leben zum Stag-

nieren bringen, lähmen auf Dauer und führen 

ins Nichts. Jesus befreit mit seinem Blick nach 

vorne. Er möchte nicht, dass wir zu lange in 

der Trauer verharren und uns nur noch 

einigeln. Das macht niemanden wieder leben-

dig und hilft nicht denen, die weiterleben 

(müssen). Abschiede fallen schwer, keine 

Frage. Und damit sind nicht 

nur die Toten gemeint, die nie 

wieder mit uns lachen oder 

weinen, feiern oder streiten 

werden. Abschiede finden auf 

allen Ebenen statt. Das Leben, 

dass wir einmal vor Corona 

hatten, wird es so auch nicht 

wieder geben. Das macht vielen Angst. Zu 

Recht. So viele Fragen und Unsicherheiten 

haben sich eingeschlichen. Werde ich meinen 

Job behalten können? Wird mein Einkommen 

auf Dauer reichen? Wird mein Kind den An-

schluss im Schulsystem verlieren? Wann kön-

nen wir endlich wieder Kunst und Kultur ge-

nießen? Wird das Virus weiter wüten? Gerade 

wenn uns solche Ängste beschäftigen, sollten 

wir den Blick weiten und auf IHN sehen, der 

noch anderes im Gepäck mit sich trägt. Er 

kennt selber den Tod und die Angst. Er trägt 

an den Widrigkeiten des Lebens wie wir. Und 

er nimmt sie mit auf dem Weg nach Golgatha. 

Alle unsere Lasten. Am Kreuz hängend hat er 

sie noch im Blick und nimmt sie mit in seinen 

Tod. Damit sie für uns an Gewicht verlieren. 

An Ostern überwindet er den Tod und seine 

Endgültigkeit. Nichts ist mehr wie vorher. Os-

tern feiern wir einen Neuanfang. Das gilt 

übrigens für alle Lebenslagen. Auch für per-

sonelle Wechsel in unserer Kirchengemeinde. 

Lasst uns mutig nach vorne schauen und 

nicht nur zurück! Darauf liegt Segen. 
 

Ihre/Eure Pastorin 
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LASS DIE TOTEN IHRE TOTEN BEGRABEN; DU ABER GEH HIN UND VERKÜN-

DIGE DAS REICH GOTTES! WER SEINE HAND AN DEN PFLUG LEGT UND 

SIEHT ZURÜCK, DER IST NICHT GESCHICKT FÜR DAS REICH GOTTES.  
            LUKAS 9, 60.62  

 

Foto: Frank Tobold 



Aus dem Kirchenvorstand 
 

ÄNDERUNG DER FRIEDHOFSGEBÜHRENORDNUNG 
Die Friedhofsgebührenordnung wurde für den Bereich der Waldgrabstätten  
im Bestattungswald ergänzt.  
Sie ist im Gemeindebüro einsehbar, bzw. kann telefonisch angefragt werden. 
 

 

VERABSCHIEDUNG VON  
UNSERER SEKRETÄRIN PETRA PANTELMANN 
 

18 Jahre ist Petra Pantelmann Pfarr-

amtssekretärin in Egestorf gewesen, zwi-

schenzeitlich zusätzlich noch in der Kir-

chengemeinde Undeloh. 

Was viele nicht wissen: ihren Hauptjob 

tätigt Petra in Winsen im Kirchenkreis-

amt, unserer kirchlichen Verwaltungsstel-

le der Kirchenkreise Winsen und Hittfeld. 

Nun ergab sich dort die Möglichkeit für 

Petra, die Stelle auf eine Ganze aufzusto-

cken. 

Sie war immer die erste Anlaufstelle für alle, 

die ins Pfarramt kamen. Mit Sorgfalt und gro-

ßem Sachverstand, gerade auch im digitalen 

Bereich, hat Petra immer zur Zufriedenheit 

aller ihre Arbeit getan. In persönlichen Kon-

takten zum Kirchenvorstand, an der Tür und 

am Telefon war sie ansprechbar auf ihre 

freundliche, zurückhaltende Art. Mit Geduld 

hat sie alles das, was die Pastorin ihr an 

Schreibarbeit hinlegte, erledigt. Vielen Dank, 

liebe Petra! 

Leider gibt Petra mit ihrem Weg-

gang auch ein ihr besonders ge-

lungenes Ehrenamt ab. Bis dato 

kümmerte sie sich zusammen mit 

Monika Kuschel um Bündelung 

und Zusammenstellung der Inhal-

te und um das Layout unseres 

Stephanusboten. Viel positive Re-

sonanz hat sie oft – zu Recht - 

darauf erhalten. Der Gemeinde-

brief trug ganz klar die persönliche Hand-

schrift von Petra Pantelmann. 
 

Die Arbeit vor Ort wird weitergehen. Anders 

als bisher. Manchmal ist es gut, neue Wege zu 

gehen. 
 

Wir wünschen Petra Pantelmann viel Freude 

und Gottes Geleit auf ihrem Weg. In einem 

Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan) werden wir 

Petra Pantelmann verabschieden und Sandra 

Koch als unsere neue Pfarramtssekretärin be-

grüßen.                       Elisabeth Michalek-Vogel 

 
ALLES HAT SEINE ZEIT Ein jegliches hat seine Zeit,  

und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde. Prediger 3, 1 
 

Während ich diese Zeilen schreibe, liegt mein 

Abschied von dem Kirchenbüro noch sechs 

Wochen in der Zukunft und doch ist mir schon 

ein bisschen wehmütig. Ich war 18 Jahre lang 

sehr gerne Sekretärin in der Kirchengemeinde 

Egestorf. Eine Tätigkeit wie das wirkliche Le-

ben, zwischen Freud & Leid - von Taufe bis 

Trauer ist alles enthalten.  

Ich danke den Kirchenvorständen aus dieser 

Zeit für das immer wertschätzende Miteinan-

der und besonders Dir, liebe Elisabeth!  

Jetzt freue ich mich auf die neuen Aufgaben, 

die in den ev. Kindertagesstättenverbänden   

Winsen und Hittfeld auf mich warten. 

Bis zu einem Wiedersehen an anderer Stelle 

grüßt Sie und Euch ganz herzlich 

Petra Pantelmann 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

ICH BIN DIE NEUE…. 
...wenn ich mich Ihnen kurz vorstellen darf…. 
ich heiße Sandra Koch, bin 41 Jahre alt und lebe in Undeloh. 
Ich werde ab dem 01. April 2021 als Pfarrsekretärin hier in der 

Kirchengemeinde Egestorf den Platz von Frau Pantelmann über-

nehmen.  

Für mich ist dies kein unbekanntes Arbeitsfeld, da ich schon be-

reits seit 2013 als Pfarrsekretärin in der Kirchengemeinde  

Undeloh und seit 2018 in der Kirchengemeinde Hanstedt in der 

Friedhofsverwaltung tätig bin.   

Privat bin ich oft mit dem Fahrrad und meiner Kamera in der Heide und auch ab und zu an der 

Ostsee unterwegs.  

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kirchengemeinde kennenzulernen und möchte mich bei  

Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel und dem Kirchenvorstand bedanken, dass Sie sich für mich 

entschieden haben.  

 
 

Liebe Gemeinde, 
im Frühjahr möchte ich in Ihrer Gemeinde das Amt der Küsterin 

übernehmen, darauf freue ich mich schon sehr! 

Mein Name ist Ulrike Leichtweis, ich bin 53 Jahre alt, Mutter zweier 

erwachsener Töchter und wohne (noch) in Essen in Nord-Rhein-

Westfalen. 

In meiner Freizeit wandere ich gerne mit meiner Hündin Lilly oder 

mache ausgiebige Radtouren. 

Die Veränderungen vor allem des letzten Jahres führten für mich zu 

dem Wunsch, meinem Leben eine neue Richtung zu geben. Viele Jah-

re habe ich in der Automobilbranche als technische Zeichnerin im Bü-

ro gearbeitet. Ursprünglich habe ich eine Ausbildung im Garten- und 

Landschaftsbau gemacht und auch als Gärtnerin gearbeitet. Nun möchte ich wieder mehr in der 

Natur sein und mich sinnvoll eingebunden fühlen. 

So freue ich mich auf regen Austausch und gute Zusammenarbeit mit Ihnen.  

Beste Grüße und auf bald. 

 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HEIRAT! 
„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch.“ Rut1, 16 

 

Heike Ahlers, unsere jüngste Kirchenvorsteherin, hat im Dezember 2020  

standesamtlich geheiratet.  

Durch die Heirat mit Björn Drewes aus Egestorf  

hat sie ihren Namen geändert und heißt nun Heike Drewes. 
 

Wir wünschen den beiden Gottes Segen über allem und freuen uns mit ihnen! 

Elisabeth Michalek-Vogel 
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Bücherei 
 

 
 

 
 
 
 

Neues aus unserer 

EV. GEMEINDEBÜCHEREI 
 

 
 
Hallo liebe Leser und Leserinnen!  
 

Eigentlich… ist ein blödes Wort! 

Eigentlich hätte die Bücherei im Jahr 2020 ein großes Fest zu ihrem 50jährigem Beste-

hen gegeben. 

Eigentlich hätten wir schon eine neue Büchereisoftware mit Online Katalog bekommen. 

Eigentlich hätte es einen großen Bücherflohmarkt und diverse andere Veranstaltungen 

gegeben. 
 

Schauen wir nach vorne: solange der Lockdown nicht aufgehoben wird, können Sie te-

lefonisch oder per E-Mail bei uns „Büchertaschen“ bestellen. Sie geben uns einen mög-

lichst genauen Hinweis, was Sie gerne haben möchten und wir packen Ihnen eine Tasche 

mit bis zu 5 Medien, die Sie dann mittwochs zwischen 17 und 18 Uhr kontaktfrei im Erd-

geschoss der Bücherei abholen können. 

Natürlich hoffen wir, dass mög-

lichst bald wieder eine normale 

Ausleihe stattfinden kann! 
 

Zukünftig… ist ein schönes Wort! 

Zukünftig dürfen wir die Räum-

lichkeiten des Kindergottesdienstes 

mitbenutzen; d.h. wir können un-

seren kleinsten Leseratten mehr 

Platz und eine „Schmökerecke“ ein-

richten und werden, wenn die Pan-

demielage es wieder zulässt, dort 

auch Vorlesezeiten anbieten.  

Zukünftig gibt es auch immer wieder vielfältige, neue Bücher, Hörbücher und DVDs bei 

uns! 
 

Das ganze Team freut sich auf Sie/Euch! 

Herzliche Grüße 

Astrid Beel-Mithoff 
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Fotos: P. Pantelmann 



Weltgebetstag                                                                     

 

 
Der Weltgebetstag 2021 wird stattfinden – 
aber anders als gewohnt. 
Nach langem Überlegen hat sich das Vorberei-
tungsteam entschlossen, in diesem Jahr kei-
nen Präsenzgottesdienst zu gestalten. Dieser 
besondere Gottesdienst lebt vom engen Mit-
einander, von der Gemeinschaft, dem gemein-
samen Singen, Essen und Feiern. All das ist im 
Moment nicht möglich. Aber es gibt andere 
Möglichkeiten, um mit den Frauen aus Vanu-
atu zu beten und Gemeinschaft zu erleben. 
Am Freitag, 5. März wird auf dem Fernseh-
sender Bibel TV um 19.00 Uhr ein Gottes-
dienst zum Weltgebetstag gezeigt.  
Das gleiche Video wird es außerdem  den 
ganzen Tag auf YouTube oder unter 
www.weltgebetstag.de geben. Vielleicht 
können Sie gemeinsam mit einer Freundin den 
Gottesdienst erleben. 
 

„Desaster“ kennen wir alle. Oft meinen wir 
damit spaßhaft die kleinen Unannehmlichkei-
ten unseres Lebens. In Vanuatu dagegen ver-
steht man unter „Desaster“: Wirbelstürme, 
Vulkanausbrüche und Überschwemmungen. 
Für solche Krisenzeiten sorgen die Einwohner 
vor, indem sie getrocknete Lebensmittel in 
Bananenblättern verpackt, vergraben. Nach 
der Katastrophe können diese Reserve-

Rationen wieder hervorgeholt und gegessen 
werden, und so das Überleben sichern. 
Ein Desaster weltweit stellt derzeit die Corona-
Pandemie dar, die uns alle betrifft. Auch uns 
tut ein „Überlebenspaket“ gut.  
In unserer Egestorfer Kirchengemeinde wollen 
wir die Idee unserer Hanstedter Weltgebets-
tagsschwestern aufgreifen und Überra-
schungstüten zum Verteilen vorbereiten. Falls 
Ihnen bis zum 4. März keine Tüte gebracht 
wurde, dürfen Sie sich eine solche in unserer 
Kirche abholen.  
Sie finden Material darin, um sich auf den Got-
tesdienst vorzubereiten, sowie Informationen 
über das Land, die Menschen und deren Prob-
leme, auch Spendentütchen sind dabei. Die 
weltweite Projektarbeit geht weiter und ist 
dringend auf Spenden angewiesen, um Frauen 
und Mädchen dabei zu unterstützen, ihre poli-
tischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Ziele umzusetzen. Auf der Homepage des 
Weltgebetstages befindet sich ein Spenden-
button. Damit kann bequem ein Betrag zur 
Kollekte gegeben werden. Oder Sie legen Ihre 
Spende in das Spendentütchen und dieses 
wiederum in den Kollektenkasten unserer Kir-
che oder in den Briefkasten am Pfarrbüro.  
 

Es grüßt Sie herzlich im Namen des WGT-Teams, 
Ingrid Peters 
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Matthäus 7, 24.27 

05. März 

http://www.weltgebetstag.de/


Kinder  
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WasWannWer 
 

SONNTAG  
10.00 Uhr   GOTTESDIENST 

10.00 Uhr   TAUFGOTTESDIENST, 1. So. i. Monat, Anmeldung 04175-468 

11.00 Uhr  KIRCHENKAFFEE, Ingrid Peters, 04175-467 
 

MONTAG  
20.00 Uhr   KIRCHENCHOR, Jennifer Stoppel, 04131-407303 
 

DIENSTAG  
17.15 – 18.30 Uhr   KINDER- UND JUGENDGOSPELCHOR „JOYFUL ANGELS“ 

   Joana Toader, 0171-1442619 

19.00 – 20.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff,  04175-8086631 

19.30 – 21.00 Uhr   GESPRÄCHSKREIS FÜR NEUGIERIGE, letzter Di. i. Monat  

   Elisabeth Michalek-Vogel, 04175-8381 

20.00 Uhr   GOSPELCHOR FÜR ERWACHSENE „HAPPY VOICES“ 

   Rolf Puppe, 05829-988345 

20.00 Uhr   ÖKUMENISCHER GESPRÄCHSKREIS 

   1. u. 3. Die. i. Monat, Hermann Peters, 04175-467 
 

MITTWOCH  
15.00 Uhr   GEMEINDENACHMITTAG, 2. Mi. i. Monat 

   Marret Isernhagen/Heike Drescher, 04175-438/1204 

16.00 Uhr   KONFIRMANDENGRUPPE I 

17.00 Uhr   KONFIRMANDENGRUPPE II 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff,  04175-8086631 

19.00 Uhr   KIRCHENVORSTANDSSITZUNG, 2. Mi. i. Monat 

19.00 Uhr   LESEKREIS, letzter Mi. i. Monat, Heidemarie Scholz, 04175-1407 

20.00 Uhr   POSAUNENCHOR, Familie Grote, 04175-678 
 

DONNERSTAG  
19.30 Uhr   BESUCHSDIENST, 3-4 x jährlich, Hermann Peters, 04175-467 

20.00 Uhr   TREFFEN FÜR FRAUEN, 3. Do. i. Monat, Nicole Döbler, 04175-802453 
 

FREITAG  
16.00 – 18.00 Uhr   INTERNATIONALES CAFÉ, 3. Fr. i. Monat, Ingrid Peters, 04175-467 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff, 04175-8086631 

16.15 – 17.45 Uhr   GITARRENGRUPPE, 2. Fr. i. Monat, Ingrid Appel, 04175-1530 
 

SAMSTAG  
10.00 – 12.00 Uhr   KONFIRMANDEN-BLOCKTAG, 1-2 x im Monat 

19.00 – 21.00 Uhr   JUGENDGRUPPE alle zwei Wochen, Heike Drewes, 04175-1234 
 

 

Bitte erkundigen Sie sich vorab, ob die Termine stattfinden. 
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Gottesdienste                                                                       

 

Freitag 05. März 19.00 Uhr Weltgebetstag auf Bibel TV (s. S. 7) 

Sonntag 07. März 10.00 Uhr Pn. Elisabeth Michalek-Vogel 

Sonntag 14. März 10.00 Uhr Prädn. Ides Eberbach 

Sonntag 21. März 10.00 Uhr 

Begrüßung der neuen Konfirmanden 
Verabschiedung des KiGoTeams 
Pn. Elisabeth Michalek-Vogel 
 

Sonntag 28. März 10.00 Uhr 

Verabschiedung/Einführung 
Küster*in/Pfarrsekretärin 
Pn. Elisabeth Michalek-Vogel 
 

Donnerstag 01. April 19.00 Uhr Gründonnerstag, Pn. E. Michalek-Vogel 

Freitag 02. April 10.00 Uhr 
Karfreitag, musikalischer Gottesdienst mit 
Streicherensemble, Pn. E. Michalek-Vogel 
 

Sonntag 04. April 5.30 Uhr 
Osterfrühgottesdienst,  
Lektn. Friedlind Ahlers und Team 
 

  10.00 Uhr Ostersonntag, Pn. E. Michalek-Vogel 

Montag 05. April 10.00 Uhr Ostermontag, Lektn. Friedlind Ahlers 

Sonntag 11. April 10.00 Uhr Prädn. Heidrun Baumgarten 

Sonntag 18. April 10.00 Uhr 
Vorstellung der Konfirmanden, 
Pn. Elisabeth Michalek-Vogel 
 

Sonntag 25. April 10.00 Uhr Konfirmation I, Pn. E. Michalek-Vogel 

Sonntag 02. Mai 10.00 Uhr Konfirmation II, Pn. E. Michalek-Vogel 

Sonntag 09. Mai 10.00 Uhr Lektn. Friedlind Ahlers 

Donnerstag 13. Mai 10.30 Uhr 
Regionaler Himmelfahrtgottesdienst in Bra-
ckel (s. S. 11) 
 

Sonntag 16. Mai 10.00 Uhr Prädn. Ides Eberbach 

Sonntag 23. Mai 10.00 Uhr Pfingstsonntag, Pn. E. Michalek-Vogel 

Montag 24. Mai 10.00 Uhr Pfingstmontag, P. i. R. Michael Danne 

Sonntag 30. Mai 10.00 Uhr Pn. E. Michalek-Vogel 

 

Alle Angaben sind vorbehaltlich der aktuellen Verordnungen – 
informieren Sie sich bitte auch über Zeitung, unsere Homepage und Schaukästen! 
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Dies und Das 
 

EINLADUNG ZUM PILGERN 
 

In der Hoffnung, dass nach Ostern wieder 

mehr möglich ist, lade ich an zwei Terminen 

zum Pilgern im Schweigen ein. 
 

Donnerstag, 15. April um 19.30 Uhr 

und Freitag, 14. Mai um 20.00 Uhr. 

Treffpunkt ist das ev. Gemeindehaus. 
 

Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
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Die Frauengruppe 
 

trifft sich weiterhin jeden  
3. Donnerstag im Monat - 

allerdings zurzeit per ZOOM. 
 

Bei Interesse bitte mit  
Nicole Döbler, 04175-802453, 

Kontakt aufnehmen. 
 

 
 

 

Im März beginnt der neue 
 

Konfirmanden- 
jahrgang 

 

 
 

Es wurden alle  
Kinder, die zwischen dem  

01.10.2007 und 30.09.2008 
geboren sind, angeschrieben. 

 

Wer keine Post bekommen hat,  
aber trotzdem teilnehmen möchte, 
melde sich bitte im Kirchenbüro! 



Kirchenkreis 
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Geschäftsstelle  
und Kirchenkreissozialarbeit 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 

Soziale Beratung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 

Lebensberatung für Einzelne, Paare und Familie 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 39 78  
 

Migrationsberatung 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 3 62 18 
  0 41 81 / 2 19 79 42 
 

Flüchtlingssozialarbeit 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 2 19 79 65 
  0 41 81 / 2 19 79 62 
 
   
    
 

 
Soziale Schuldnerberatung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
Anmeldung - auch für Winsen - unter:  
  0 41 81 / 2 19 79 79 
 

Schwangerenberatung/ 
Schwangerenkonfliktberatung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 

BISS – Beratungs- und Interventionsstelle bei 
häuslicher Gewalt im Landkreis Harburg 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 2 19 79 21 Fax 0 41 81 / 2 19 79 22 
 

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen 
und Frauen 
Borsteler Weg 1 
21423 Winsen 
  0 41 71 / 600 88 50 
 

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
Anmeldung - auch für Winsen - unter:  
  0 41 81 / 40 00 
 
 

 

 
BERATUNGSNETZ IM LANDKREIS HARBURG 
KRISEN MEISTERN – LEBEN GESTALTEN 

Diakonisches Werk der Ev.-luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen 



Gottesdienste in der Region  

 EGESTORF UNDELOH HANSTEDT 
05.03. 
Freitag 

19.00: Weltgebetstag auf Bibel TV 

07.03. 
Okuli 

Pn. Michalek-Vogel Präd. Eberbach P. Buhr 

14.03. 
Lätare 

Präd. Eberbach kein Gottesdienst P. Krause 

21.03. 
Judika 

Begrüßung neue Konfis 
Abschied Kigoteam 
Pn. Michalek-Vogel 

17.00: P. Krause P. Krause 

28.03. 
Palmarum 

Verabschied./Einführung 
Küster*in/Sekretärin 
Pn. Michalek-Vogel 

Lese-Gottesdienst 
Kirchenvorstand 

19.00: Taizé-Andacht 

01.04. 
Gründonnerstag 

19.00: Pn. Michalek-
Vogel 

19.00: P. Krause 19.00: P. Buhr 

02.04. 
Karfreitag 

Musikalischer GD 
Streicherensemble 
Pn. Michalek-Vogel 

15.00: P. Krause P. Krause 

03.04. 
Karsamstag 

kein Gottesdienst 
22.00: Osternacht 
P. Krause 

kein Gottesdienst 

04.04. 
Ostersonntag 

5.30: OsterfrühGD 
Lekt. Ahlers/Team 
10.00: Pn. Michalek-Vogel 

Sup.i.R. Schwerdtfeger 
6.00: 
Osternachtgottesdienst 
P. Buhr 

05.04. 
Ostermontag 

Lekt. Ahlers kein Gottesdienst 
Familiengottesdienst 
Diak. Riese 

11.04. 
Quasimodogeniti 

Präd. Baumgarten kein Gottesdienst P. Buhr 

18.04. 
Miserik. Domini 

Vorstell. d. Konfirmanden 
Pn. Michalek-Vogel 

17.00: P. Krause 
Konfirmation 
P. Krause 

25.04. 
Jubilate 

Konfirmation I 
Pn. Michalek-Vogel 

kein Gottesdienst 
Konfirmation 
P. Buhr 

02.05. 
Kantate 

Konfirmation II 
Pn. Michalek-Vogel 

Präd. Eberbach Pn. Valerius 

09.05. 
Rogate 

Lekt. Ahlers Gem. Pastor Wahlmann 
Taufgottesdienst an der 
Aue, P. Krause 

13.05. 
Himmelfahrt 

10.30: Regionaler Gottesdienst in Brackel, Im Haßel 

16.05. 
Exaudi 

Präd. Eberbach 17.00: P. Krause P. Krause 

23.05. 
Pfingstsonntag 

Pn. Michalek-Vogel 
Lese-Gottesdienst 
Kirchenvorstand 

Diak. Riese 

24.05. 
Pfingstmontag 

P. i. R. Michael Danne kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

30.05. 
Trinitatis 

Pn. Michalek-Vogel P. Krause 19.00: Taizé-Andacht 

 

Gottesdienstzeiten: 
Undeloh: 10.00 Uhr | Egestorf: 10.00 Uhr | Hanstedt: 10.00 Uhr | Brackel: 10.30 Uhr 
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Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel. 04175-8381 

Stellvertr. Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Hans-Heinrich Schwanemann 
Tel. 04175-800011 

KIRCHENVORSTAND UND MITARBEITER DER KIRCHENGEMEINDE 
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Kirchenvorsteherin 
Heike Drewes 
Tel. 04175-1234 

Kirchenvorsteherin 
Ingrid Peters 
Tel. 04175-467 

Kirchenvorsteher 
Claus Peper 
Tel. 04175-8257 

Küster 
Alexander Stabel 
Tel. 04175-349 

Pfarrsekretärin 
Petra Pantelmann 
Tel. 04175-468 

Kirchenvorsteher 
Torben Schmitz 
Tel. 04175-4006648 

Friedhofsverwalter 
Rainer Lange 
Tel. 04175-842103 

Kirchenvorsteher 
Steffen Zickert 
Tel. 015120989711 

Kirchenvorsteherin 
Jasmin Wölper 
Tel. 04175-808625 

Kirchenvorsteherin 
Gerlinde Wippich 
Tel. 04184-1614 

Friedhofsmitarbeiter 
Jörn Beß 
Tel. 04175-8088581 



KONTAKT 
 
 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE ST. STEPHANUS 
SUDERMÜHLER WEG 1, 21272 EGESTORF 

 
PFARRAMT 

Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel: 04175-8381 
Email: e_michalek_vogel@hotmail.com 
Sprechstunde:  

Freitag 9.00 – 11.00 Uhr und nach Absprache 
 

PFARRBÜRO 

Tel: 04175-468 
Fax: 04175-842099 
Email: kg.stephanus.egestorf@evlka.de NEU 
 

Homepage: egestorf.wir-e.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Mo: 19.30 – 20.00 Uhr  Claus Peper/Kassenstunde 
Die: 15.00 – 17.00 Uhr  Petra Pantelmann 
Fr:   9.00 – 11.00 Uhr  Petra Pantelmann 
ab 01.04.21: 

Die: 15.00 – 17.00 Uhr  Sandra Koch 
Do:   9.00 – 11.00 Uhr  NEU Sandra Koch 

 
KIRCHENFÜHRUNGEN 
Brigitte Neven, Tel: 04175-649 
 

KÜSTER 
Alexander Stabel, Tel: 04175-349 
ab 01.04.21: 

Ulrike Leichtweis 
 

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
Rainer Lange, Tel: 04175-842103   

 
 

BANKVERBINDUNG 

Gebühren, Teilnahmebeiträge, Spenden, Freiw. 
Kirchenbeitrag etc.: 

Kirchenkreisamt Winsen 
Konto: 4208 208 000, BLZ: 240 603 00 
IBAN: DE91 2406 0300 4208 2080 00 

BIC: GENODEF1NBU 

Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Egestorf/Zweck (z.B.: „Spende für…“) 
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UNAUFHALTSAM 
 

DEINE GÜTE, GOTT: 
SCHLEHENSCHLEIHER 

AN DEN RÄNDERN DES WALDES, 
AMSELGESANG, 

DER VON DEN DÄCHERN SCHWEBT 
AN EINEM MORGEN IM MAI. 

 

DEINE GÜTE, GOTT: 
WOLKEN, DIE STREULICHT 

AUF DIE ERDE WERFEN, 
ZWISCHEN DENEN HIER UND DA 

EIN STREIFEN BLAU ERSCHEINT: 
 

EINE FERN-NAHE, 
UNAUFHALTSAME VERHEIßUNG. 

 

TINA WILLMS 

 


